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arlsncher Zeitung
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ÄuäjBfi 'ctin .i . Maschinendruch , BetncbsstSrnuz iui eigene» Betriebe oder in denen unserer Lieferanten hat der Inserent keine Anspräche , fall » die

Leitung verspäte », in bcschriiiikttm Umfange »der nicht rrsch-im . — Kür teleptz «nische Abbestellung von « »zeigen Wird keine Gewähr ü&trnomnuiu

Unserlanzte Drucksache»
im» Manuskript « werden nicht
jurückgsgebeu und ti wird
keinerlei Verpstichtnnz ju irgend -
welcher Berzütuuz übernommen .

StaatSNNAeiger .

Sri « ? Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben unterm 30 . Dezember V . I . gnädigst geruht , den

Privatdozenten vr . Friedrich Pfcisscr an der Universität
Halle znm etatmäßigen anherordentliclsen Professor für
Mathematik an der Universität Heidelberg zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Grohherz ^ g
haben unter dem 5 . Januar t>. I . gnädigst geruht , die

nachgenannten Lehramtspraktikanten zn Professoren all
d.en jeweils beigesetzten Anstalten zu ernennen :

Joseph Meier von Edingen all ixer Lessingschnle in
Mannheim ,

Otto Huber von Qberachern on der Höhereil Mädchen¬
schule mit Seininarkursen in Freiburg i . Br . ,

Erich Huth von Neufreistett am Rcalprogymiiasiliul
mit Realschule in Waldshut .

Seine Exzellenz d^r Herr Erzbischof hat die Pfarrei
Badisch Rheinfclden , Dekanats Sackingen , dem bisheri -

gen Pfarrverweser Augustin Kurv in Badisch Rheinfel -
Sen verliehen . Der Genannte ist ai » 31 . Dezencher v .
I . kirchlich eingesetzt worden .

Bekanntmachung .
Der große Bedarf an Werkzeuguiaschinen für den

Ailsbau der Rüstungsindustrie macht es notwendig , auf
Grund einer Bestandserhebillig der in der Industrie des
LanÄes vorhandenen und brauchbaren Werkzeugmaschinen
einen Ausgleich zwischen Überschuß und Bedarf an Ma -

schineu herbeizuführen .
Diese Arbeit hat der Bereiu Deutscher Ingenieure

übernommen und zu diesem Zwecke im Bereiche des stellv .
14 . A . -K . in Karlsruhe , Mannheim und Siltge » a . H .

Maschinenausgleichstellen
gegründet , an welche alle diesbezüglichen Anfragen zu
richten find und deren Anordnungen nach den ihnen sei -
tens des Kriegsamtes in Berlin erteilten Befugnissen
Folge zu leisten ist .

Karlsruhe , den 16 . Januar 1917 .
Von feiten des stell» . Generalkommando « 14 . A . - K.

— Kriegs « mtstelle —

gez . S t a h m e r ,
Major .

Berleihuugen dcs Kreuzes
I . Klasse:

dein Leutnant Maehler , I . Piaii . -Batl . 14 -,
dem Rittmeiste ^ v . Urff , Generalkommando , XIV . A .-K ;
dem Hauptmann Winterer . Gren .-Regt . 110, kom . z . General -

komuiando XIV . A .-K . ;
Sem Rittmeister v . Alvenslebcn , Generalstab , 29 . Jnf .-Div .,

kom . z . Generalkommando , XlV . A . - K . ;
dem Leutnant Hanner , Füs . - Regt . 40 -,
dem Leutnant d . R . Werthenbach , Leib -Gren .-Regt . 109 ;
dem .Hauptmann Grafen v . Andlaw , Feldart .-Regt . 14 .

II . Klaffe :
dem Garnijinr -Berwalt .-Jnspektor -Stellvertreter RieuS , Garni -

sonvenvaituug XIV . A.-K . ;
dem Kraftfahrer Dzinrla , 5t >. Res .-Jns .-Brig ., Stab ;
dcm Gefreiten Weign »d, 57 . Jnf .-Brig . ;
dem Krankenwärter d . R . Berter », Feldlaz . 5, XIV . A .- .K . ;
dem Gefreiten d. R . Bogelmann , Feldlaz . 12 , XIV . A -̂K . ;
dein Veterinär d . R . Dr . Freyther , Korpsschl .-Abt ., XIV .

A.-K. ;
dcm Zablmcister - Stellvertreter Ohl , Fuhrparkkol . 6, XIV .

A .-K. .
'

dem Unteroffizier d. L. Ritsch , Feldb . - Kol . 1 . XIV . A .-K . -.
dem Unteroffizier d. L. Gnirst , Fuhrparkkol . 5 , XIV . A .-K . ;
dein Unteroffizier d . L . Stroh , Kom . d . Mit » . -Kol . und Trains

. XIV . A.-K., Stab ;
dem Unteroffizier d . R . Gerber , 7 . Art .-Mun .-Kol ., XIV .

A.-K. ;
dcm Veterinär d . R . Dorei , 4 . ! ? , Art ^ Mun .-Kol . , XIV .

A .-K . ;
dem Vizewachtmeistcr D. L . II Nagel , Ref .-Fuhrpark .-Mol. 35 ;
dem Sergeanten d . L . Flad , Ref .-Art .-Mun .-Kol . R >;
dem Feldwebel d . L. II Uhlnuinn , Ko?ps -Krastwlige,i -Kol .,
■ XIV .

dem Aizefeldlvebel Mutterer , dem Sauitäts - Gcfreiten d . R.
Preßler , beide 5 . Komp . , deni Vizefeldwebel Hoboiften Die -

i trich , dem Gefr . d. R . Heim , beide 6 . Komp . , dem Unter «
. offzier Reh , 9, Komp . .

sämtliche Inf . -Regt . Ar . 112 ;
dem Fxlduntcrarzt d. N . Leschnia» », III . Batl . , Jnf .-Regt .

Rr . 11g ;
He >>> Gefreiten d . R . Fischer , 9 . Komp ., Jnf .-Regt . 114 ;

dem Assistenzarzt d . R . Dr . Feiler , Jnf .-Regt . 142 ;
dem Gefreiten d . R . Krankenträger ReiS , 1 . Komp .. dem Er -

fatz-Reservisten Watter , 6 . Komp ., dem Gefreiten Kranken -
träger Walter , 15 . Konip .,

sämtliche Jnf .-Regt . Nr . 142 ;
dein Sanitäts -Sergeanten Eckardt , 4 . Komp . , deni Sanitäts -

Unteroffizier d . R . Merkte , 11 . Komp . . beide Ref .-Jnf .-
Regt . 109 !

dem Vizcwachtuieister d . L . 1 Kuppriou , 9 . Komp ., Ref .-Jnf .-
Regt . III ;

deni Feldhilfsveterinär Wagner , Feldart .-Regt . 30 ;
dcm Sanitäts -Sergeanten Storz , dem Kanonier Friedrich

Braun II , beide I . Batt ., dem Sanitäts -Sergeanten Stoffel ,
II . Batt . .

sämtlich Feldart - Regt . Nr . 30 ;
dem Waffenmeifter -Stellvertreter Seilnacht , dem Unteroffi -

zier d . R . Kisling , beide t . Abtl ., dem Unteroffizier Strecker ,
.11 . Abtl ., dcm Gefreiten Thoma , 3. Batt . , dem Unter -
offizier Krämer , 4 . Batt ., den Gefreiten Laudahn » 6 . Batt .
und Lorenz , 1 . Batt . , dcm Unteroffizier d . L . Strebler ,
L . M .-K . 1, dem Unteroffizier d. R . Bertele , L . M .-K . II ,

sämtliche Feldart . - Regt . Nr . 76 ;
dem Gefreiten d . R . EberSbach , Ref .-Feldart .- Regt . 28, Stab ;
deui Unteroffizier d . L. I Heuer , Ref .-Scheinwerferzug 14 ;
den - Train fahrer d . L . Dieterle , Res .-Div . -Brücken -Train 28 ;
dem Unteroffizier d . L . Kraftwagenfahrer Poike , den Reser -

viste » Werner » nd Frei , dem Gefreiten Hildebrandt , fämt -
lich Fernfprech - Abt . , XIV . A.-K. ;

den Feldgendarmen Vizewachtuieistern Lohner >md Jeran ,
beide Feldgendarmerie -Trupp , XIV . A . - K . ;

dcm Gefreiten d . R . Kraftfahrer Kraneis , Bauabt . 29 . Inf .»
Dib . !

dem ZahlmHister -Stellvcrtreter Franz Miiller , dem Sanitäts -
Sergeanten Nolefs , dem Unteroffzier d . R . Georg Meyer ,
dcm Trainfahrer d . L . Bienger , fäintliche San . -Konrp . 3 ;

dem Unteroffizier d , R . Telginann . dem Gefreiten d . L .
Schavlr , de » , Krankenträger Erfatz-Reservisten Mechler ,
dem Trainfadrcr Kriegsfreiwilligen König , sämtlich Res .-
San .-Komp . 14 ;

dem Unteroffizier Zander , 1 . Komp ., den Gefreiten Vogt ,
6 . Komp. und Friedrich Mayer , 7 . Komp . dem Unteroffizier
Wiebkiiift, 8. Komp. ;

sämtlich Jnf .-Regt . Nr . 112 ;
dcm Vizefeldwebel d . R . Seligerer , 11 . Komp .. Jnf .-Regt . 113 ;
dem Gefreiten d . R . Huber , den Gefreiten Maximilian

Raier I und Graf , sämtlich Mg . - SS .-Tr . 168 ;
dem Vizeseldlvebel d . R . Gengenbach , 4 . Komp . . dent Gefreiten

Schirmeifter , 5 . Komp. , dein Vizefeldwebel d . R . Kaiser ,
7 . Komp., dem Musketier Heilbock , 8 . Komp .,

sämtlich Jnf .-Regt . Nr . 114 ;
dcm (»tcfreit ^n Mitterer , M .G .K. , Jnf .-Regt . 142 ;
de » Leutunuten Keru und Bernau , den Leutnanten d . R .

d . Rgis . Dickgieher , Schütte und Wetzet , dem Leutnant
d . L . Inf . I Rasch ,

sämtlich Jus .- Regt . Nr . 112 ;
dem VizeseldU'cbel d . R . Löfsler , dem Gefreiten Drumm ,

deu 'Musketieren Heck und Heller , sämtlich 1 . Komp . ,
dem Sergeanten d . L . Lang , dein Unteroffizier Mie » t , dem

Gefreiten Reichte , den Musketieren Borowiak , Marler ,
Pelec und Schlachter, sämtlich 2 . Komp ..

deni Vizefeldwebel d . R . Huhn , dem Unteroffizier d . L . Schin -
zig . den Musketiere » Atbiez, Denzel und Wäschle, sämtlich
3 . Komp . ,

dem Unteroffizier Gräting , deu Musketieren Auer , Beuchert ,
Ernst Miiller und Schneider , sämtlich 4 . Komp . ,

dcm Unteroffizier d . R. Fischer,, dem Vizefeldwebel Hermann
Schmidt , dem Gefreiten Schneider , dem Musketier Kriegs -
freilvilligen Hanslbaner , dem Laiidwehrumnu Rothmann ,
sämtlich 5. Komp ., .

dem Gefreiten Breit , den Vizefeldwebeln Haas >tnd Metzinger ,
dem Gefreite » Heidenreich, dem Musketier Strödicke , sämi .-
lich Ii. Komp . ,

dem Vizefeldwebel Szellatis , dem Gefreiten Brüstte » den Ge -
freiten d . R . Herzog und Speck, sämtlich 7 . Komp . ,

dem Unteroffizier Portfcher , dem Musketier Thieme , dem
Ersaj ^-Reservisten Julius Herr , sämtlich 8 . Komp . .

dem Unteroffizier Deger , dem Gefreiten Heiß , den Muske -
tieren Krämer und Scholz , sämtlich 9. Komp .,

den Gefreiten Ehret und Junker , dem Gefreiten d . L . Spring -
Weiler , sämtlich 10. Komp .,

dem Gefreiten Backhoff, den Ersatz - Reservisten Hoffmann ,
'und Knobloch, sämtlich 1l . Komp . ,

dem Vizefeldwebel d. R . Fuchs , dem Gefreiten Herrmann ,
beide 12 . Komp . . dcm Gefreiten Martin Herr , M .G .K .,

sämtlich Jnf .-Regt . Nr . 112 ;
der . Leutnanten Lipps und Saeltzer , den Leutnanten d . R .

d . Regts . Asat . Auer , Bauer , Drumm , Drehle Gluttk ,
Günther , Hohmeister. .Hans Müller , Mlhelm Müller ,
Klri »,, Schmoger, Schnelle , Nieder und Buerstedde ,

dem Leutnant d . R . d . Jnf . -Regts . 142 Steiert , dem Leutnant
d . 9t . d . Inf .Regte . 1ö9 Waizenegger ,

sämtlich Jnf . -Regt . 113 ;
dem Gefreite » Banzhaf , 1 . Konip ., dem Gefreiten Wenzel ,

dem Musketier Schnee , dcm ' Erfah - Reservisten Kreisle ,
sämtlich 2 . Komp . , dem Unteroffizier Schwarz , dem Ge -
freiten Jdman , dcm Kriegsfreiwilligen Klug , sämtlich 3.
Kouip ..

dem Unteroffizier Abrecht, dcm Gefreiten Henn . dem Ge -
freiten d . L . Mößner . sänitlich 4. Komp . . den , Unteroffzier
Rettel , dcm Gefreiten Baumgartner , sämtlich 5. Komp ., .

dem Unteroffizier d. R Vollmer , dcm Gefreite » Diersche ,

beide 6 . Komp ., deni Vizefeldwebel d . R . Bach, 7 . Komp »
dem Gefreiten d. R . Stegerer , 8 . Komp. dcm Gefreiten
Leisinger , den Musketieren Kleisle und Füß , sämtlich 9.
Komp .,

dem Vizefeldwebel d . R . Drollinger , dem Gefreiten Bogen «
schütz , beide 10 . Komp ., dcm Unteroffizier Aapf, 11 . 5iomp .,
dem Vizefeldwebel d . R . Ronecker , dem Gefreiten d . L .
Jankowski , beide 12. Komp. ,

dem Gefreiten d . R . Andris , dem Gefreiten Stekfr , dem
A 'uSkctier Stühlinger , sämtlich M .G .K .,

sämtlich Jnr .-Rcgt . Nr . 113 ;
dein Unteroffzier Jochims , dem Gefreiten Peter », dcm Unter -

offizier d , R . Marten , dem Schützen Köhler , d-'m Land -
fturmumnn Bauknecht , sämtlich Feld -M .G .K^ 29 . Inf .-
Div . ;

den Leutnanten Fcldchen und Wodika , den Leutnanten d . R .
d . Regts . Berger , Siebold , Stich und Spathelf , sämtlich
Jnf .-Regt . 114 ;

dem Vizefeldwebel d . R . Gaisimaher , dein Unteroffizier d . R .
Schiedel , dem Gefreiten d . L . Rüde, sämtlich 1 . Komp . .
dem Gefreiten Rufer , deni Musketier Zieht , beide 2 . Komp ..

den Musketieren Jauch und Singer , beide 3 . Koinp ., dem
Landsturm » ,« n,i Rette , 4 . Komp ., dem Vizefeldwebel d . R .
Kriegsfreiwilliger Oschmann , 5 . Komp . dem Musketier
Philipp , 6 . Komp . ,

dem Unteroffizier d. L . Roth , 8. Komp ., dem Gefreiten d . R .
Hölzer , dem Reservisten Georg Maier , beide 9. Komp, dem
<^efreiten Böchle* dem Gefreiten d . R . Huch, beide 10.
!̂ tomp . .

dem Vizefeldwebel Ehrhardt , 11 . Komp ., dem Unteroffizier
d . R . Fischer , dcm Gefreiten Bleich , dem Gefreiten d. R .
Aiegler , sämtlich 12. Komp ., dem Reservisten Teufel ,
M .G .K . .

sänitlich Jnf .-Mgt . Nr . 114 ;
' |

dein Leutnant d . R . d . Rgts . Brau »,
den Gefreiten Schiudter und Bogt , dem Gefreiten d . R .

Steiner , sämtlich 1 . Komp., der» Train -Unteroffzier Spen -
ner , dcm Gefreiten d . R . Schröder, dem Gefreiten Tantbour
Häuser , dem Reservisten Steine !, sämtlich 2 . Komp .,

dem Vizefeldwebel d . R . Bogt , den Gefreiten d. R . Schoch
und Suhm , dem Gefreiten Tambour Biikecker, sämtlich
3 . Komp .,

dem Unteroffizier Trometer , den Gefreiten Gerspach und
Rauch , sämtlich 4 . Komp., dem Unteroffizier Fleig , dem
Gefreiten d . L. Franz Mayer , den Miisketieren Büchele
und Köhler , dem Reservisten Hämmerte , sämtlich 5 . Komp .,

den Unteroffizieren d . R . Geuß und Richter , beide 6 . Komp .,
denl Erscch - Nefervisten Detmold , 7 . Komp ., dem Unter -
offizier Bietzke, dem Unteroffizier d . R . Becker, dem Kriegs »
Freiwilligen Hoff , sämtlich 8 . Komp .,

dem Unteroffizier Adolf Weiß II , dem Feldwebel Gluch , dem
Reservisten Zöllin , sämtlich 9 . Komp .. deni Gefreiten Hornist
Bürkle , deni Gefreiten Seßler „ dem Gefreiten d . R . B « h -
länder , dcm Ersatz-Refervisten Weber, sämtlich 10 Komp .,

dem Gefreiten Laubel , dem Musketier Schneider , dem Kriegs -
freiwilligen Lib , sämtlich 11 . Komp ., dem Gefreiten Gaß ,
dem Gefreiten d . R . Höllig , dem Musketier Karth , sämtlich
12 . Komp ., dem Gefreiten Kampert, dem Musketier Menzer ,
beide MG .K . .

sämtlich Jnf .-Regt . Nr . 142 ;
dem .Hauptmann a . D . Dahlke » dein Leutnant d. R . Dürr ,

dem Leutnant d . R . d . Ref .- Jnf . -Regts . 109 Hainmüller ,
sämtlich Ref .-Jnf .- Regt . 109 ;

den , Unteroffizier d . R . Sern , den, Unteroffizier Kriegsfrei -
willigen Schmalz , den Ersatz -Rekruten Ebner und Boll ,
sämtlich 1 . Komp ., deni Sergeanten d. L . Eugen Müller ,
dem Wehrnrann Reichert , beide 2 . Konip .,

dem Vizefeldwebel Kriegsfreiwilligen Hoffner , dem Gefreiten
Kriegsfreiwilligen Keller , dem Gefreiten d. L . Hcnninger ,
dem Wehrmann Kinzer , dem Ersatz-Rekruten Heitmann ,
dem Kriegsfreiwilligen Trübe , sämtlich 3. Komp . ,

dem Wehrmann Engman », dein Reservisten Langhammer ,
■ deu Kriegsfreiwilligen Kall und Ruf , sämtlich 4 . Komp .,
dem Gefreiten Ersatz -Rekruten Karl Müller , den Wehrmän -

nern Brenk und Friedrich , sänitlich 5. Komp .,
den Gefreiten d . R . Kollmer uud Schuhmacher , dem Reser -

visten Kasper , dem Landsturm man » Schweikart , sämtlich
6 . Komp ..

dem Gefreiten d . R . Allweicr , dem Reservisten Wünsch , dem
Wehrmann Kenk, dem Landsturmmann Lüdke, sämtlich
7 . Komp . .

den Gefreiten d. R . Augenstein und Laux , dem Grenadier
Riegler , dem Ersatz- Reservisten Sei », sämtlich 8 . Komp . ,

dem Gefreiten d . R . Scholz , dem Gefreiten d . L . Karlebach ,
dem Kriegsfreiwilligen Schwad , sämtlich 9 . Komp ., dent
Unteroffizier Kriegsfreiwilligen Holler , dem Wehrmann
Martin Müller , beide 10. Komp .,

dem Gefreiten d. R . Höfer , 11 . Komp . , dem Lcmdsturmmann !
Wilms , 7 . Komp., dem Gefreiten d . R . Dietrich , den«
Wehrmann Schneider , dem Reservisten Wagner , sämtlich
12 . Komp .,

dem Gefreiten Hotz, 1 . M .GL .. dem Unteroffizier d . R .
Derousseanx , 2 . M .G .K ., dem Gefr ^ ten d . R . Maisenbacher ,
3 . M .G .K . . -

sämtlich Res .- Jnf . - Regt . Rr . 109 ;
den Leutnanten d . L . Inf . I . Schneider und Scherer , den Leut <,

nanten d . R . d . Regts . Joest , Holthaus und Faber , samt «
lich Ref .-Jnf .- Regt . 110,

dem Gefreiten d . R . Merz , dem Reservisten Gutekunst , beide
1 . Komp . , dem Reservisten Eller , dem Wehrmann Baudr »-
distel , dem Landwehemann Hanekamm, sämtlich 2 .



dem Gefreiten t>. L. L » «Smann , den Wehrmännern Haitz ,
Hammer und Klottrr , sämtlich 3 . Komp . . dem Gefreiten
d . R . Götz , dem Reservisten Tschersich » dem Wehrmann
Baumann , dem Landsturm mann Merkte , sämtlich 4 . Komp .,

dem Gefreiten d . R . Mvch, dem Gefreiten d . L . Granipp »
beide 5- Komp ., den Unteroffizieren d. R , M »rlo «t und
skiba , den Wehrmännern Eichholz und Schmitt , sämtlich
6. Komp . ,

den Landivehrmännern Lipps , Hermann Äianer und P - lz, dem
Landsturmmann Lrtzcr , sämtlich 7 . Komp ., den Ersatz -
Reservisten Raither und G$ . Schneider , beide 8. Komp . ,

den Landsturmmännern Reff und Nlrich dein Ersatz - Reser¬
visten Keller , sänitlich 9 . Komp . , dem Musketier Nichter ,
dem Landwehrmann Tr » ll , beide 10. Komp ., dem Ersatz -
Reservisten Leibold 11 . Komp ,

sämtlich Res .-Jnf .-Regt . Nr . 110 ;
dem Ersatz -Reservisten Thron , 11 . Komp . , dem Unteroffizier

d . R . Frentzlein , dem Gefreiten d . L . Bo «, dein Ersatz -
Reservisten Rimmlcr , sämtlich 12 . Komp . ,

de » Reservisten Lambrecht und Sauer , beide 1 . M .G .K . , dem
Gefreiten d . R . Theißen , dem Landwehrmann Bender ,
beide 2 . M .G .K . ,

sämtlich Ref .-Jnf .-Regt . Ar . 110 ;
den Leutnanten d . R . Ref . - Jnf .-Regt . III Buntr « , Welker ,

Arnold , Ley und Ortlieb ,
dem Leutnant d. Res . Jnf . - Regt . 113 Heinrich Müller , den

Leutnanten d. R . Ref .-Jnf . Regt . III Stoffler und Strahle ,
dem Leutnant d , L . Inf . I Hofmann , sämtlich Res .-Jnf .-
Regt . III ,

deni Gefreiten d . R . Mick, 1 . Komp . , dein Gefreiten Feil » dem
Gefreiten d. L . I Friedr . Müller , beut Reservisten Horcher ,
sämtlich L . Komp . , dem Unteroffizier d . L . II Gustav
Schmidt , dem Whrumnn II Schneiderndem Wehrmann J
Itrittmatter , sämtlich 3. Komp . ,

dem Unteroffizier d . L . II Gauch , den Musketieren Fritz
Meier und Würz , dem Wehrmann I Eglofs , sämtlich 4.
Komp . , dem Unteroffizier,d . L . I Koch , dem Vizefeldwebel
d . L . I Bnchwald , dein Reservisten Hirtler , sämtlich
5. Komp . ,

dem Unteroffizier d . L . I Zautcr , dem Gefreiten d . L . I
Seidel , dem Reservisten Liebenstei », den« Wehrmann Daiker »
sämtlich 6. Komp . , dem Reservisten Vögtlein » 7 . Komp . ,
dem Wehrmann I Poppet , ö . Komp . ,

dem Wehrmann I Dettenmaier , 8. Komp ., dem Lizefeld -
webel d . R . Dietz , dem Unteroffizier d . L . II Bürger , dem
Musketier Boch, sämtlich 9 . Komp . , dem Wehrmann I
Haid , 10 . Komp . , dem Gefreiten d. L. I Oehler , 11 . Komp .,

den Reservisten Marz und Oes , dem Wehrmann I Schneider ,
dem Musketier Kriegsfreiwilligen Horz , sämtlich 12. Komp . .
dem Unteroffizier Kribcr , 1 . M .G.K . , dem Unteroffizier
d . L . I Jakob Schmid III , 3 . Mj.G .K . ,

sämtlich Res.-Jnf .-Regt . Nr . III ;
dem Leutnant Pafi , den Unteroffizieren Lohrengrl und

Blochberger , beide 4 . Eskadr . ,
sämtlich Jäger - Regt . zu Pferde Nr . 5 ;

dem Vizewachtmeister Hemlein , dem Kanonier Karl Müller II ,
beide 1 . Batt . . dem Gefreiten Schuhmacher , dem Kanonier
Krieg , dem Kanonier d . R . Reiß , sämtlich 2. Batt . , dem
Unteroffizier Low , den Kanonieren Jakob Müller und
Eckert , sämtlich 3. Batt . ,

den Unteroffizieren Gropp , Kling und Schaufler , dem Ge -
freiten d . R . Reichert , sämtlich 4 . Batt . , dem Unteroffizier
Eifele , dem Gefreiten Emmert , beide 5. Batt . ,

Hein Sergeanten d. R . Fritz , dem Kanonier Stumpf , dem
Kanonier d. L . Knoblauch , sämtlich t>. Batt . , dem Unter¬
offizier Busse» dem Unteroffizier d . L . Hcitzmann , beide
L .MK . I , dem Kanonier d . R . Fortenbacher , L .M .K . II ,

sämtlich Aeldart . - Regt , Nr . 30 ;
dem Vizelvachtmeister Schleicher , 1 . Batt , dein Unteroffizier

Löffler , den Gefreiten Grhring und Ketterer , sämtlich 2.
Batt . , dem Vizewachtnieister Klauser » den Gefreiten Honauer
und Scharpp , sämtlich 3. B »tt . .

den Gefreiten Arnold und Ruf , dem Gefreiten d . R . Ried -
müller , sämtlich 4. Batt . , dem Sergeanten Henin , dem
Gefreiten Philipp » beide 5. Batt ,

sämtlich Feldart .-Regt . Nr . 76 ;
dem Unteroffizier d . R . Kiern » dem Kanonier Steinte » beide

4 . Batt . , dem Unteroffizier Kriegsfreiwilligen Scheiding ,6 . Batt ., dem Wachtmeister d . L . Nagel , dem Unteroffizier' d . L . II Kirchhofer , beide 6 Batt . .
sämtlich Ref .-Feldart . - Regt . Nr . 28 ;

dem Gefreiten d. R . Bohleber , 6 . Batt . , Res .-Fußart .-Negt 14 ;
den Leutnanten Leyendrckrr und Weideniann , beide I ./ Pion .-

Batl . 14 , den Pionieren Frommherz und Schlageter , beide
1 . Komp . , dem Pionier d . Lst . Seitrrle » dem Pionier Ersatz -
Reservisten Gg . Schmitt , dem Pionier d . Lst . Birdt , sämt -
lich 5 . Komp . ,

sämtlich I ./Piou .-Battl . 14 ;
dem Unteroffizier d. R . Kräntlc , 4 . Komp . . dem Wehrmann

Baum , den» Landsturmmann Bcnedum , beide 5. Komp , dem
Füsilier Wilhelm Schmidt , 6 . Komp . ,

sämtlich Füs .-Regt . Nr . 40 ;
dem Reservisten Kopp , 0. Komp . , Jns . - Regt III ,
dem Leutnant Müller , Jns . - Regt 112,
den Unteroffizieren d. R . Wacker uich Wollschcidt , den Muske -

tieren Dfiefchunty , Bohrer , Lang und Zimmermann , den
Musketieren Kriegsfreiwilligen Krey und Schöpflin , den
Ersatz - Reservisten Mularzyk , Moriti und ZLürtenberger »
sämtlich 1 . Komp . ,

dem Unteroffizier d . R . Rütschle , dem Gefreiten Herder , den
. Musketieren Dobler , Heck und Teuscher , sämtlich Z . Komp .,dein Gefreiten Fritsch , den Musketieren Hansen , Schleich »
. schrapp und Wiegand » dem Landwehrmann Wehrte , samt -*
lich 3 . Komp . ,

dem Unteroffizier d. R . Erezelli » dein Gefreiten d . R . Zöller »
dem Gefreiten d . L . Mosmann , den Musketieren Eberwein
und Henfling , sämtlich 4 . Komp . ,

dem Ersatz-Reservisten Stiegeler , dem Musketier Stielcr »
dem Reservisten Strauß dem Ersatz -Reservisten Sensen -
brenner » sämtlich 0 . Komp. ,

dem Gefreiten d . L . Wegert » dem Reservisten Peter Schmidt ,
dem Landsturmmann Heizmann , sämtlich 7 . Komp . , dem

. Unteroffizier Jos . Lichtle, 8. Komp .,
dem Unteroffizier d . R . Gäntnrr , dem Gefreiten Deck» den

Musketieren Anton Meyer und Port , den Ersatz - Reser -
visten Krops und Riithrle, sämtlich 10. Komp . ,dcm Unteroffizier Schulz , den Musketieren Ernst , Jakob und
Rothrrmnnd , dem Gefreiten Hoffmann , sämtlich 11 . Komp . ,

.«cm Gefreiten Braun , dem Gefreiten d. R . Mal », den Muske -
neren Fleig und Mangold , de », Resetviften Friedrich Meyer ,

?! ? 5' ?^ Reservisien Krank, sämtlich 12 Komp .,samtlich Jns .-Regt . Nr . 112 -
Xm Leutnant d . R d Regts . Bergerhoff . Jnf .-Regt . 113,^en Musketieren Hans und Trinler , beide 1 . Komp demGefreiten Fuchs , 2. Komp . , dem Reservisten Grün

'
ewald3 . Komp . , den Unteroffizieren Würzburger , 4 . Komp . undHennig , 6 . Komp .,

»cm Gefreite, « d . R . Boos . 7 . Komp . , dem Musketier Rosen¬
kranz» 8. Komp. , dem Gefreiten Kraft , 9 . Komp . , dem
Reservisten -Heim , 11 . Komp -, dem Gefreiten Rndishanscr
12. Komp . ,

sämtlich Jns . - Regt . Nr .. 113 ; . ( Schluß folgt . )

Micl )t- Nmtlicl )er Teil .
Karlsruhe » 18. JanüM

^ Uom Tage .
Zurzeit wird die Frage , wie es mit den Finanzen

Großbritanniens steht , sowohl in der Presse des
Vierbunds , wie in Ver des neutralen Auslands eifrig
erörtert . In den betreffenden Betrachtungen werden
zwei gegensätzliche Auffafiungen vertreten : die einen
ineinen , England befinde sich finanziell in einer sehr
schwierigen Lage , die anderen sind der Ansicht , das; man
seine Finanzkraft gar nicht hoch genug einschätzen könne ,
unddaß es töricht sei , irgend welche Friedenshoffnungen
auf die Annahme eines Zusammenbruchs oder Versagens
der englischen Kapitalkraft auszubanen . Von den neu -
tralen Blättern hat das Hauptorgan der dänischen So -
zialdemokratie , der Kopenhagener „Sozialdemokraten "

,
dieser Tage ganz unverblümt der Meinung Ausdruck ge-
geben , daß die finanziellen Sorgen Englands viel eher
zum Abschlüsse des Weltkrieges führen würden , als es
nach den kriegerischen Reden der Ententeminister zurzeit
das Aussehen habe . Zweifellos hat diese Auffassung
einiges für sich. Denn die Tatsache , haß England mit
schweren finanziellen Sorgen zil kämpfen hat , ist unbe¬
stritten . Daß das britische Kapital nicht mehr das Ver -
trauen genießt , wie noch vor einem halben Jahre , zeigt
uns am besten die Haltung Amerikas . Hat dieses doch
geradezu die Kreditverweigenlng gegenüber England
Proklamiert . Die amerikanischen Banken haben öffentlich
vor englischen und französischen Staatsschuldscheinen ge -
warnt , und man hat den angekündigten Verkälts dieser
Papiere verhindert . Amerika will seine Lieferungen in
bar , mit Gold bezahlt sehen. Nun ist ja zurzeit in Eng -
land eine neue , in ganz großem Umfang gedachte An -
leihe eingeleitet . Ob es aber einen Teil davon in Ame -
rika wird unterbringen können , erscheint neutralen Beo -
bachtern sehr zweifelhaft .

Verschlimmert wird die Situation für England durch
die S ch i s s s r a n m n o t und Hie allgemeinen Rüstun -
gen für den Frühjahrsfeldzug . Bisher konnte
Amerika außer der direkten Begleichung mit Gold
oder Scheinen als Bezahlung für seine eigenen Liefe¬
rungen britische Lieferungen im Tauschverkehr
entgegennehmen . Allem Anschein nach reicht die
britische Handelsflotte aber nicht mehr dazu aus ,
nach Amerika diejenigen Materialien zu trans -
Portieren , die vort gebraucht 'werden oder sonst igendwie
willkommen sind . Ein erheblicher Teil der englischen
Handelsflotte ist von vornherein der englischen
Kriegsflotte angegliedert worden , ein anderer , großer
Teil mutz den für die Fortführung des Krieges unmittel -
bar notwendigen Zwecken dienen , und schließlich ist ein be -
reits recht beträchtlicher Teil unseren Unterseebooten
und Minen zum Opfer ' gefallen . Was noch übrig bleibt ,
muß iviedernm für die mittelbaren Zwecke des Krieges
zur Verfügung stehen . Ist England doch der Überseeliefe -
rant seiner gesamten Bundesgenossen mit Ausnahme
etwa Japans . Wie in Ententeblättern zu lesen ist, soll
z . B . Rußland jetzt endlich reichlich mit Kriegsmaterial
verschen werden . Man stelle sich vor , was da für Schiffe
nötig sind , um dieser Aufgabe zil genügen . Es ist klar ,
haß unter diesen Umständen für den eigentlichen Han¬
delsverkehr wenig Schiffsfrachtraum übrig bleibt . Hinzu
kommt der Mangel an Personal . Der Krieg an der Front
stellt solche Anforderungen auch an die britische Bevöl -
kerung , daß für andere Zwecke nur ein geringer Prozent -
satz wirklich brauchbare Arbeitskräfte verwendet werden
kann . So ist es auch kaum möglich , durch Neubauten die
Abgänge an Schissen zu ersetzen. Man bedenke nur . daß
EnglaiÄ in der letzten Zeit in jedem Monat soviel
Schiffe verliert , als es in einem ganzen Jahr bauen
könnte ! Für Tanschlieserungen nach Amerika wird Eng -
land also je länger je weniger in Betracht kommen . Und
das weiß man in Amerika ganz genau . So erklärt es
sich , daß man drüben dazu übergegangen ist , die Wirt -
schaftlichen Beziehungen mit Großbritannien kühler zu
beurteilen .

Von anderer neutraler Seite wird unter Anerkennung
der Tatsache einer steigenden Schiffsraumnot die finan -
zielle Lage Englands als verhältnismäßig gut geschil¬
dert . Man weist darauf hin , daß die englischen Banken
znrzeit über außerordentlich hohe Einlagen verfügen , und
daß die Bevölkerung , nachdem sie endlich die Bedeutung
des Krieges einsehen gelernt habe , zu jedem Opfer be-
reit fei . Man verspricht sich also von der neuen An -
leihe einen großen Erfolg . Für Großbritannien , wie
für die ganze Entente ist das Ergebnis dieser Anleihe
von entscheidender Bedeutung . Soll sie doch die Mittel
aufbringen , um die Weiterführung des Krieges im größ -
ten Maßstabe zu ermöglichen und zu gewährleisten . Nicht
umsonst haben sich die britischen Minister selbst in den
Dienst der Anleihepropaganda gestellt und ziehen nun
durch das Land , um mit geschickter Rhetorik die Gelder
aus dem Beutel des Bürgers hervorzulocken . Denn man
rechnet diesmal gerade auf die Beteiligung der mittleren
und unteren Volksschichten. Natürlich macht die englifche
Presse die Propaganda eifrigst mit . In einem ihrer
Werbeartikel hat sich aber die „Times " schon die Dro -
hung geleistet , daß der Staat , wenn das Publikum seine
Pflicht nicht tue , keine besonderen Rücksichten mehr auf
Besitz und Eilverb nehmen werde ; der Staat könne dann
das Recht beanspruchen , seinen Anteil zu erheben , und
pvar , wenn nötig , auch mit Zwangsmitteln . Aus diesen
Worten der „Times " geht zur Genüge hervor , daß Eng -
land das Geld unter allen Umständen haben m u ß . Daß

das reiche Großbritannien aber überhaupt so dringend
Geld benötigt und seine führenden Blätter bereits solche
Drohungen aussprechen müssen , beweist am besten , daß
die finanziellen Schwierigkeiten dort eine recht beänA-
stigende Form angenommen haben . Diese Tatsache schließt
die Möglichkeit , daß die Anleihe einen ' großen Erfolg
haben wird , natürlich nicht ans . A .

Zweiter Tagesbericht * *m 10 . Ja «aar .
W . T .B . Berlin , 17. Jan . , abends . (Amtlich .) Auhcr

lebhafterer Gesechtstätigkeit bei Beaumont sind von der
Westfront keine besonderen Ereignisse zu melden .

Im Osten blieb die Artillerietätigkeit südlich Smorgon
rege : Angriffe sind bisher nicht erfolgt .

Westlicher Kriegsschauplatz . ^ .
Reue Ausmusterung in Frankreich . Pariser Blättern

zufolge ist in Frankreich beabsichtigt , alle als untauglich befun -
denen Mannschaften der Jahresklafsen 1S17—1896 , sowie alle
Zurückgestellten mit Ausnahme der infolge Kriegsverwnndun -
gen für untauglich Erklärten erneut auszumustern . Die ent -
fprechenbe Gesetzvorlage ist gestern der Kammer vorgelegt
worden .

Bern » 17. Jan . „ Petit Parisien " meldet aus Bordeaux : In
der Munitionsfabrik z n Bassens ereigneten sich
in den fetzten Tagen sehr schwere Zwischenfälle .
Die schwarzen und die gelben Arbeiter teilten sich in zwe»
Kriegs Parteien , die sich gxgenseitig eine Schlacht lieferten ,
sodas, Truppen eingreifen mutzten . Es Mb Tote und
Verwundete . 30 Chinesen wurden verhaftet . Ein spezieller
Sicherheitsdienst wurde organisiert .

Oestlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz .
W . T .B . Wien , 17. Ja » . (Nichtamtlich . ) Amtlich

wird verlantbart :
Östlicher Kriegsschauplatz .

Heeresgruppe des Generalfeldmar -
I ch a l l s von Mackensen .

Bei Badem wurden vorgeschobene osnmnifche Sicher
rungen vor überlegenen feindlichen Kräften ans die
Houptsichernngslinie zurückgenommen . Ein feindllcher
Angriff auf die Stellungen etwa 2 Kilometer weMch
von Vadcni kam durch unser Sperrfeuer zum Stehen .

Front desGeneralobrrsten
Erzherzog Joseph :

Zwischen dem Casinn - und SusitaTal gingen die Ruf -
sen und Rumänen mit starken Kräften zum Angriff über ,
wodurch es ihnen gelang , sich auf einer Höhe festzusetzen,
während cr ans den übrigen Frontteilen restlos abgcwie -
sen wnrde .

Front des Generalseld Marschalls
Prinzen Leopold von Bauern .

Bei den k . und k. Truppen keine Ereignisse .
I t a l i e n i s ch e r K r i e g s s ch a u p l a tz

Auf der Karst -Hochfläche und im Wippach - Tnl lebt die
Artillerietätigkeit wieder auf .

Südöstlicher K r i e g s s ch a up latz :
Lage unverändert .

Der Stellvertreter des Chefs des Generaistabes :
von Höfer , Feldmarschallmtnant .

W .T .B . Sofia , 18. Jan . (Nichtamtlich .) Amtlich -er
Bericht vom 17. Januar . Mazedonische Front :
An der ganzen Front schwaches Artilleriefeuer . An ge-
wissen Stcllen .befonders an der Struma Patronillen -
gefechte. Zwei feindliche Kreier beschossen erfolglos
unsere Stellungen in der Nähe der Strumamündung .

Rumänische Front : Vier feindliche Flugzeuge
überflogen Tntrakan . Wir vertrieben sie aber durch
Artilleriefeuer .

* Wer die Verluste der rumänischen Armee . Es kann ,
so wird der „Frkst . Ztg .

" aus Berlin geschrieben , nach
übereinstimmenden Berichten von den verschiedensten
Seiten als sicher festgestellt werden , daß der H a u p t -
teil der noch übrig gebliebenen rumänischen Ar -
m e e von den Russen aus der Kampffront zu -
rückgezogen worden ist , um erst allmählich wieder
zu geordneten Verbänden zusammengestellt zu werden .
Nach rumänischen und nach Ententeberichten soll die
rinnänische Armee bei Eintritt in den Kampf 600 000
betragen haben . Davon soll sie 300 000 Mann eingebüßt
haben , nämlich 200 000 Mann an Toten und Verwunde -
ten und 100 000 Mann an Gefangenen .

Diese Zahlen , die anscheinend vom rumänischen Gene -
ralstab ausgehen , sind unzutreffend , denn nach
den deutschen Heeresberichten find mindestens
170 000 bis 180 000 Rumänen gefangen genommen wor -
den ; mithin ist anzunehmen , daß die rumänischen Ver -
luste noch beträchtlich höher sind , als von den Rumänen
oder von der Entente zugegeben wird . Die Truppen über
die die Rumänen noch verfügen , werden in der Haupt -
fache aus unausgebilÄeten Rekruten bestehen oder aus
Resten der geschlagenen Armee , die erst allmählich durch
Neugruppierung zu einer Armee zusammengestellt wer -
den könne .

* Revolutionäre Bewegung im Kaukasus . Aus Stock -
Holm meldet ter „Lokalanzeiger "

: Die revolutionäre
Bewegung im Kaukasus nimmt nach einer Meldung des
„Rußkoje Slowo " einen bedenklichen Umfang
an . Die Militärbehörden gehen gegen die Eingebore -
nen , die sich ihren Anordnungen widerfetzen , in der rück-
sichtslosesten Weise vor . An verschiedenen Orten ist es
zwisckzen Dorfbewohnern , die gewaltsam zu Jndustriear -
beiten in den Städten herangezogen werden sollten , und
der Polizei zu b l u t i g e n Z u s a m in e n st ö ß e n ge-
koinmen .

Bern , 17. Jan . Wie „Seeolo " ans Athen meldet , hat
die griechische Regierung den Vertretern der



Entente eine Ergänzungsnote überreicht , durch
Hie das Ultimatum vollständig angenom -

M e n wird . Die Amtsführung der Ententeforderung soll
sofort beginnen . -

Her Krieg zur Fee .
■ Stavanger , 17. Jan . Ein vor Stavanger kreuzendes
englisches Geschwader verfolgte heute einen

teutscheu E r z d a m p f e r, . dem es jedoch g e -

lang , wohlbchalten über die Hoheitsgrenze bei Eger -

fund zu flüchten , wo er vor Anker ging . Als ein

norwegisches Torpedoboot hinzukam , zogen sich die srem -

Ken Kriegsschiffe zurück . (W .B .)

Berlin , 15 . Jan . Kapitänleutnant von Arnauld ,

tvelcher kürzlich mit seinem Unterseeboot von der Reise

zurückgekehrt ist , hat auf derselben fünf bewaff -

nette Dampferersenkt und vier Kapitäne der -

selben gefangen genommen , Darunter befand sich ein

Engländer . Die - Schiffe waren mit Weizen für England

und Kohlen und Kriegsmateral für Saloniki bestimmt .
' Berlin , 17 . Jan . (W .T .B :) Kapitänleutnant W » e n-

s-ch e , der kürzlich mit seinem Unterseeboot zurückgekehrt

ist , hol ans fctac ;f . Uiiuri .ffinntn i 1 ! Schiffs mit -tnS &e-

stknit ; 364)00 . BWtt « «Mkrtqn,nse versenkt , von denen

zwei mit Mais ^ drei nrit Kohlen , drei mit Früchten , Mei

mit ZWv ?felkies , zwei mit Fischen nird je eines mit « al -

peiel . Eisenerz , Grubeicholz lind Hafer beladen waren .

Kopenhagen , 17 . Jan . Das russische Torp ed o°

h o o t „D o b r o w o l e c" (660 Tonnen ) ist , wie lt . W .B .

jetzi festgestellt , am 21 . August 1916 am Eingang hetz Ri -
'«Äschen Meerbusens auf " ine Mine gelaufen und ge-

funken .
London , 17 . Jan . Llondsmeldnng . Die Besatzung des

norwegischen Dampfers „Vestjold "
, dessen Versen -

kung bereits gemeldet .wurde , ist gerettet . Der Dampfer
„Ophir " ist mit der Besatzung des norwegischen Damp -

fers „ S o l v a n d "
, der am 13. Januar von einem U -

Boot versenkt wurde , Hier angekommen . Der Dampfer

„Otto "
, wahrscheinlich norwegischer - Nationalität , ist

versenkt worden .
Opser einer neuen „Mvve " ?

London , 17 Jan . Die Admiralität teilt nrkt : Seit

einiger Zeit wurde angenommen , daß die folgenden
Kauffahrteischiffe , die tätige Zeit überfäl -

l i g waren , vou den Deutschen versenkt worden seien .

Britische Schiffe : „D r a m a t i st" , „R a d u o r s h i r e",

„Ä>! i nch "
, Rettert , l)

"
,,Ha ll "

. „M ount «

temple "
, „King Georg "

,
^ „Georgie " und

„Volta "
, Französische Schiffe : „Nantes " und

„A mir es " .
Es liegt jetzt die ' definitive Nachricht vqn Pernämbucs

vor , daß diese Annahme richtig war . Am 14 . Januar

ist der japanische Dämpfer „Hudson Munt " auf der Höhe
von Pernambuco mit dem Kapitän und 237 Mann der

Besatzung ? n . einiger der verlor e n g 'e g a n -

genen Schiffe , die an verfckiiedenen Tagen zwischen
dein 12 . Dezember und 12. Januar versenkt worren sind ,
angekommen . Außerdem wurde der Dampfer »St .

Theodor " b e s ch l a g n a h m t und Mit einer Prisen -

Besatzung versehen und der Dampfer „Barrowdale "

beschlagnahmt und mit . n ng e fäh r 400 Mann

von anderen versenkten Schiffen , die gelan¬
det werden sollten , w e s ter g x schick t . Wer den Ver -

bleib dieser beiden Schisse ist nichts Näheres bekannt .

Der Krieg und die Heimat .
Zum Anfrnf des Kaisers .

Stuttgart , 17. Jan . Das W .T .B . veröffentlicht den

Inhalt eines Telegramms , durch welches der König
dem Kaiser seine Zustimmung zu dem kaiserlichen
Aufruf an das deutsche Volk ausspricht , sowie das Ant -

Worttelegramm des Kaiser
's .

Frankfurt a . M ., 17 . Jan . ( W,T .B .) Exzellenz Dr .
Spahn richtete namens des Reichs « u s s ch u s s e s
der deutschen Z

'
entr mspartei und der Zen¬

trum s f r a k t i o n , des deutschen Reichstages an ise .
Majestät den Deutscheu Kaiser folgendes Telegramm :
An Se . Majestät den Deutschen Kaiser , Großes Hqnpt -

quartier !
Ew . Majestät sagen

" wir für den Aufruf au das deutsche
Volk im Namen der deutschen Jentrumspartei und der Jen¬
trumsfraktion des deutsche» Reichstages ehrfurchtsvollsten
Donk . Für Ehre , Größe und Macht unseres Vaterlaiides sind
Rot und Tod nie zu schwer. Für die Führung unsexer Waffen -

luacht vertrauen wir Eurer Majestät Willenskrast . Helfen wir
uns selbst , so hilft uns Gott ! Dr . Spahn .

Darauf ist folgendes Antworttelegramni eingegangen :
3 . M . der Kaiser und König haben die vertrauensvolle

Kundgebung des Reichsausschnffes der deutsch«» Zentrums -
Partei und der Zentrumsfraktion des deutschen Reichstags mit
großer Befriedigung entgegengenommen und lasse», herzkick)
danken . . , . . ,
. Auf Allerhöchsten Befehl

Geh . Kabinettsrat ' vou VakeNtini .

Zum Hilssdieustgesetz .
' Man schreibt dein W .B . von besonderer Seite aus

Berlin :
Wiederholt muß aus § des Hilfsdi enstgese ^es hrngewresen

werden . Dort heißt es :
„Bei der Überweisung zur Beschäftigung ist

auf das Lebensalter , die Familienverhältnisse ,
den Wohn ort und die Gesundheit sowie auf die bis -

herige Tätigkeit , des Hilfsdienstpslichtrgen nach Mög¬
lichkeit Rücksicht zu nehmen ; desgleichen ist zu prüfen ,
ob der in Aussicht gestellte Arbeitslohn dem Beschästig -
ten und etwa zu versorgenden Angehörigen ausreichenden
Unterhalt ermöglicht .

" '

Hiera « ? gebt ganz klar hervor, daß bei den Arbeitern oder
Angestellten , die einem bestimmten Betriebe überwiesen find ,
daraus Rückficht genommen werden mutz, das ihr Verdienst -

auch die Versorgung ihrer Familien deckt . Der
verheiratete Arbeiter , der antzerhalb seines Heimatsortes arbei -
tet , hat naturgemäß doppelte Koste», da er nicht nur sich
selbst , sondern auch noch den getrennten Hanshalt in der Hei -
mat unterhalten mutz . Die Angehörigen eines Hilfsdienst -

Pflichtigen haben im Gegensatz zu denen der Kriegsteilnehmer ,
die auf Grund ihrer Wehrpflicht einberufen sind , keinen An¬

spruch auf die gesetzliche Fämilienullterstützuug . Das soll aber
nach § 8 des Gesetzes durch die Bemessung des Arbeitsein -
kommens des einzelnen .Hilfsdienstpflichtigen ausgeglichen wer -
den . Diejenigen , die sich ihre Arbeitsstätte im vaterländischen
Hilfsdienst frei wählen , müssen natürlich zunächst selbst erwä -

gen , ob ihnen dies außerhalb des Wohnortes ihrer Familie
möglich ist. Aber auch sie haben nach dein richtig verstau -
denen Gesetz Anspruch auf angemessenen Arbeitsverdienst Ün
Sinne des § 8. Den Betriebsinhabern , die auswärtige Arbei -
ter beschäftigen , mutz dringend gerate » werden , diesen einen
Lohn zu gewähren , der nicht nur an sich augemessen ist , son -
dern den Arbeitern auch die Versorgung ihrer Familien
ermöglicht .

Es liegt nicht im Sinne des Gesetzes , ja , der ihm zugrunde ^

liegende große Gedanke könnte gefährdet werden , wenn sich
jetz herausstellen sollte , daß die Arbeitnehmer die Betriebs -

stellender sie überwiesen worden find , allznleicht nur deswe -

geu verlassen , weil ihnen anderwärts bessere Arbeitsbedin -

gungen geboten werden . Der Zweck des Gesetzes , alle Kräfte
der Nation zur Kriegsarbeit auszubieten , Muß iininer der
oberste , alles beherrschende Grundsatz bleiben . Es muh des - ■
halb an den vaterländischen Sinn aller Beteiligten appel¬
liert werden . Zunächst au die Arbeit . » ehm er selbst und
diejenigen , die auf sie Einfluß haben -: auszuharren , solange
es geht , an der alten Betriebsstelle . Nicht minder aber auch
an die Arbeitgeber : ihren Mitarbeitern genügenden Loh «
zu geben und nicht etwa — was besonders beklagenswert wäre .
— einem anderen Betriebe die Arbeitskräfte durch Juans -

sichtstellen höherer Löhne auszuspannen . Sowohl Lohn -
d r ü ck e r e i als auch Lohn t r e i b e r e i g efährden das Gesetz .

Berlin , 17 . Jan . (W .T .B .) , Gestern nachmittag hat
im Reichskanzlerpalais unter dem Vorsitz des bayerischen
Staatsministers Dr . Grafen von Her Hing eine
längere Sitzung des Bund esratsansSchusses
für Auswärtige Angelegenheiten stattge -

fuuden .
Wien , 18 . Jan . Ministerpräsident Graf C l a m -

M a r t i n i tz und Minister für Volksernährung , Ge -

neralmajor Höfer , reisten heute abend nach Berlin
ab , wo Besprechnnge n über E r n ä h r u n g s f r a -

g e n stattfinden werden . Mit dem österreichischen Mi -

nisterpräsidenten trifft auch der ungarische Ministerprä -

sident G r a f T i s z a in Berlin ein , sowie der ungarische
Ackcrbauminister , Baron G h i l I a r y und der Präsident
des ungarischen Landesernährungsamtes , Baron
K ii r t h y .

* General der Infanterie vou Below vollendet am

heutigen Tage sein sechzigstes Lebensjahr . Die . Presse
gedenkt des hochverdienten Heerführers ans diesem An -

laß vielfach tu herzlichen Artikeln .

Die Neutralen .
Stockholm , 17. Jan . Der Reichstag ist gestern vom

König mit einer Thronrede eröffnet worden , in der

es , lt . W - B ., u . a , heißt :
„Schwer ist die Zeit , in welcher König Und Reichstag in

gemeinsamer Verantwortung für die Sicherheit der Zukunft
des Reiches sich wieder zusaui menfinden . Mein Ziel , welchem
ich unter Zustimmung meines ganzen Landes zustrebe , ist
die Freiheit und das Selbstbestimmungsrecht des Reiches zu
sichern uud seine Neutralität zu wahren Die vermehrte Wehr -

Bereitschaft der Land - und Seestreitkräfte des Reiches muß
doch noch aufrecht erhalten werden . Die einstimnrigen Äußerun -

gen zur Frage der Aalandsinseln sind für mich eine Stütze
bei meinern Bemühen , sie zur Lösung zu bringen , wie das

Lebensinteresse Schwedens sie verlangt .
"

Die Thronrede kommt dann auf die Schwierigkeiten de»

Lebensmittelbeschaffung zu sprechen und stellt insbesondere
Kriegsbeihilfen in Aussicht . Weiter wird die Verstärkung der

Wehrmacht unter Ausnützung aller im Kriege gemachten
. Erfahrungen verlangt . Außerdem wird erwähnt ein Gesetzent -

Wurf au £ Regelung des Verhältnisses zwischen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern , neue Eisenbahnen in Norrland , Erhöhung
der Leistungen der Staatseisenbahnen und Erweiterung des

Telephonnetzes .
Ein neuer Schritt Wilsons .

Köln , lg . Jan . Die . Köln . Ztg .
" berichtet : Wie ein Privat -

telegrainin des „Secolo " aus London meldet , lassen dort Nach -

richten , die aus Washingtou eingetroffen sind , erkennen , daß
ein . neuer Schritt Wilsons zugunsten des

Friedens bevorstehe . Ein solcher zweiter Schritt müßte ,
heis^t es in der Meldung , nur ein logische Folge des ersten
sein , da Wilson nicht ohne Schaden für sein Ansehen von
feinem einmal unternommenen Versuch zurzeit abstehen könne ,
auch auf die Gefahr hin , bei einem Teil der Kriegführenden
Mitzfallen zu erregen . Nach dem amerikanischen Mitarbeiter
der „ Morning Post " wäre übrigens Wilson überzeugt , dotz
sein Schritt in Europa bereits diejenige Stimmung geschaffen
habe , die hervorzurufen seine Absicht gewesen sei .

Berlin , 18 . Jan . Zu einer Meldung über einen bevor -

st e h e n d e n Rücktritt des amerikanischen Staatssekretärs
L a n s i n g schreibt der „Berl . Lok. - Anz .

"
, es liege hin -

reichend Grund zu der Annahme vor , daß sie zutreffend
sei . Lansings Rücktritt sei ein Ereignis , das die größte Auf -

znerksamkeit aller politischen Kreise verdient .

Weitere Nachrichten.
Wie » . 17 . Jan .- Kaifer Karl hat an den bisherigen

Generaladjutanten des verstorbenen Kaiser
^ Franz Joseph ,

Generalobersten Eduard Graf Paar , ein Handschreiben
gerichtet , in welchem er die Bitte desselben nach , fast Mjähri -

ger Dienstzeit in Disponibilität zu treten , genehmigt .

847 Quadratkilometer besetzten srindlichen Gc -

biets . Zu Anfang des Jahres 1917 waren von uns be-

setzt : . .
In B e l g

'i e n 29 000 qkni , in F r a n k r e i ch 22 310

qkm , während von deutschem Boden 900 qkm in Hän¬
den der Franzosen waren . Fit R n ß l a n d warm besetzt
280450 - qkm , in R n m änie n 100 000 qkm , während
28 231 qkm österreichisch- ungarischen B«dens in Händen

der Nüssen waren . In Serbien waren es 8580 *7 , in
Montenegro 14180 , in Albanien 20 040 qkm ,
die von nnseren Trilppen besetzt waren .

London , 17. Jan . Die „Times " meldet ans Ciura in
Rumänien vom 7. Januar , daß zwei Züge mit un -

gefähr 2000 Personen i n e i n a n d e r g fe f <i .l) r c rr
sind . Mehrere Wagen des einen Zuges wurden voll -
k o m m e n ineinander g e scho ben . Ter andere
Zug entgleiste . Leichen von Soldaten , Frauen und Kln -
dern liegen auf dem Bahnkörper . Unter den Verwunde -
ten befindet sich der französische Attache Mar «

qnis de D e l b o y .
' Tschechische Einsprüche gegen die Verbandsnote . Wie

neulich schon die tschechisch-klerikale „Narodu : Polilika " ,
verbitten sich nun auch andere tschechische Blätter , so die
konservative „Union "

^ der agragrische „Venkov "
, die alt -

tschechische „Hlas Naroda " und das sozialdemokratische
„Lid .u "

, die in der Verbandsnote angekündigte „Befrei¬
ung " von angeblicher Fremdherrschaft . Der G e s ä ni t -

tschechische Verband wird nächster Tage eine
feierliche Kundgebung gegen die u n e r b e>»
ten e und freche Bevormundung des tschechischen Volkes
erlassen . ( „Köln . Ztg .

" )
" Wrizen - Aussuhrzoll in Argentinien . Wie der „Frankfurter

Zeitung " berichtet wird , hat die argentinische Slegierung
beschlossen , einen Weizenaussulp -zoll von 4» Cenwvos . per lOfJ
Kilogram .ni zu erheben ; ob in Gold oder .Papier , ist aus der
Meldung nicht ersichtlich . Noch nicht schlüssig gemacht hat sich
die argentinische Regierung über die Frage des . Weizenaus -
fuhrverbotes : dieses soll abliäugig gemacht werden von den
noch nicht feststehenden Druschergebnissen .

Grossberzogtuni Waden .

Karlsruhe , 18. Januar .
Seine Königliche Hoheit der Großher ' og hat an Seine

Majestät den Kaiser nach Bekanntwerden des Aufrufs an
das deutsche Volk ein Schreiben gerichtet , worin zum
Ausdruck gebracht ist , welch' warmes Echo die Worte des

Kaisers bei Fürst und Volk in Baden gefunden haben .
Die Badener , Männer und Frauen , seien bereit , alles
für das Vaterland einzusetzen , bis die Feinde niederge -

rungen sind und dadurch für das deutsche Vaterland eine

sichere Zukunft gewonnen sein wird .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hörte im

Lause des Tages die Vorträge des Geheimen Legations -
rats Dr . Seyb , des Ministers Dr . Freiherrn von Bod¬
man und des Präsidenten Dr . von Engelberg .

* * Von der Chemischen Fabrik Lindenhöf C . Wey ! und
Cie . Aktiengesellschaft in Mannheim - Waldhof ist dem
Verein Badischer Heimatdank der Betrag von 100 000
Mark zugewendet worden , wovon ein Drittel d.em Be -
zirksausschuß Mannheim verbleiben soll. Für diese reiche
Spende sei auch an dieser Stelle herzlich gedankt .

Weueste ArakirrachricHtsn .

W . T .B . Großes Haupt ch« a r t i e r , 18 . Jan .,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht :

Auf eine englische Sprengung bei Loos schlössen sich
kurze Kämpfe an , bei denen vorgedrungener Feind iini
erbitterten Nahkampf schnell wieder zurückgeworfen
wurde .

In der Nacht vom 12. aus 13. Jannar wurden nach
den Kämpfen bei Serre die » och von uns gehaltenen
Teile der Vorstellung planmäßig und ungehindert vom
Feind geräumt . Seitdem lag täglich schweres Feuer auf
den verlassenen leeren Gräben . Gestern erfolgte hier -

gegen der von uns erwartete englische Luftstoß , welcher
dem Angreifer schwere Verluste brachte.

Östlicher Kriegsschauplatz .

Front des Gencralfcldmarschalls
Prinzen Leopold von Bayern .

In vielen Abschnitten der Front lebte die beiderseitigt
Ärtillrrietätigkeit bei klarer Sicht merklich auf .

Nördlich Kraschin drangen rassische Stoßtrupps mit
zehnfacher Überlegenheit in eine vorgeschobene Feldwache
ein . Die Feldwachstellunff ist wieder in unserem Besitz.
An anderen Stellen wurden Jagdkommandos und Pa -
trouilleu abgewiesen .

Front des Generalobersten
Erzherzog Joseph :

Während südlich der Litoz - Straße ein von starken ruf -

fischen Kräften unternommener Angriff in nnserem Ar -
tillerie und Maschinengewehrseuer zusammenbrach , ge-

lang es uns , dnrch überraschenden Vorstoß , zwischen Su -

sita - nud Putna - Tal einen Offizier , 230 Gefangene und
ein Maschinengewehr ans den feindlichen Stellungen zu
holen .

Front des G e n e r a l f e l dm a r s ch al l s
von Mackensen .

In der Dobrndscha werden seit einigen Tagen Tuicet
und Jsaccea von russischer Artillerie beschossen . Mehrer »
Einwohner , vor allem Frauen und Kinder , sind getöte »

M a z e d o n is ch e F r o n t :

Vereinzelt geringe Gefechtstätigkeit .
Ter Erste Generalqnartiermcister : Lndendorff .

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Chefredakteur C. Amend in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Braunfche Hofbuchdruckerei in KarlSruH ^



Ptitalsiarpttil in Karlsrühe
Die zur Abrechnung vorgelegten Sparbücher werden gegen

Rückgabe der Empfangsscheine
Mittwoch , den 17 . Januar 1917
Donnerstag , den 18 . Januar 1917
Freitag , den 19 . Januar 1917

jeweils vormittags von V<,9 bis 7 >1 Uhr
und nachmittags von 1/23 bis 5 Uhr

in unserem Geschäftsraum , Karlstraße 40, wieder ausgefolgt .

An den genannten 3 Tagen können Einlagen weder ange¬
nommen noch zurückgezahlt werden

Karlsruhe , den 16 - Januar 3917 -

d .542 Der Verwaltung » rat .

KirSdiwaHer
1 zu verkaufen --- ------
300 Liter altes Kirschwasser ,

11er , p . LiterJk 16 —
500 Liter altes Kirschwasser .

14er , p . Liter M 15 —
von

R .Mgelbch. klhoOeimi .W.

Deutsches

(3 Bände ) 1914 <S Bände ;
billig zu verkaufen

G . Bramsche Hssbllchdnllkerei unit
Mag,Kar!friedrichstl .U. kchalttr
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Verzeichniffe zur
Gebührenanweifung

Den Grotzh . Bezirksämtern (Versicherungsamt ) zur
Nachricht , daß die

Verzeidmifte zur Gebührenanroetfung
(Titel und Einlagebogen ) nunmehr fertiggestellt und durch
uns zu beziehen sind .

IIIIItUiillllHillllilif111IHllll111 <INHHII<MII<I11I

6 . Braunrehe Bofbuchdruckerei und Verlag
Karlsruhe , Karl -Friedrlcfi -Sfr. 14

Saöiftfjer fianDesoerein oom Koten ftreuj .
4» . Danksagung ,

Fortsetzung aus Nr , IS der Karlsruher Zeitung
i .' . G . ( für gold . Kette u . Ringe ) 75 , Hofrat Dr . Vierordt 10,
Frl . Ida Seeligmaiin 1 (>0, Frau Rudolf Hermann 20, Karl
Blattner 20 , Stadtrat Dr , Binz 50 , Frl . Rufchenüerger 15,
Frau Dr . Hirfchfeldcr 20, Frau Kaiser 10, ^Architekt Betzel 10,
Ol « rrevisor Lang Ii ), Ungenannt 12, Ungenannt 200 , Priv .
Heinr , Braun 00 , Ungenannt 10, Frau E . G . 20, Wilh . Tfchcr -
« ing 20 , Damen der Frauenabteilung der Freiw . Ers .-San .-
Kulonne v . Roten Kreuz 49,50 , Ludwig Ziegler 20, Frau
Köberlin 15, Friedrich Gunter 3 , Med .-Rat Dr . Scholtz Wwe ,
S, Fr . Jockerst 10, Kegelgesellschaft 8> Fr . Serger 10, Frl .
Emilie Ernst 4, W . Kronenwett 30, Th . Schmitt 10, Frl . A . u .
B . Steiner 19, SB . E . 10, Anna Elisabeth Mayer 15, Unge -
nannt 50, Familie Schildecker 5, Dorner 3, Weih 9, Arnold
Reichenberger 2, von einer Nähstube 80 , E . L . 5, Rechn .-Rat
Moser 10, Gräfin Wilding 21, Frl . Maurer 20 , Fr . RechtSan -
Walt Frey 15, Betfch 20 , Ungenannt 10, Frau Geh . Rat Vitt -
mann 21 , Scholtz 5, Baronin von Manfreden 30 , Frl . Himmel -
Heber 10, Fr . Fränkle 5 , Depot Schmidt 20 , Stadtrat Kaeppele
50, Christian Bogel 20, Frl . Klara Renmann 20 , Frau Lina
Lay 30 , Exz . von Huene 50, Frl . Forschner 19, Frau Herz -
feld 0, Ungenannt 10, Frau Med .- Rat Brian 20, Eugen Bau -
mann 21 , Familie Mayer 20, Herrn W . Scholtz 30 , Rechn .-
Rat Schmidt 10, Lina Lamprecht 5 , Herrn E . Meier u . -Frau
10, Frau E . Schuster 30, Frau Dr . Wolfs 50, Frau Dr . Ber¬
berich 20 , Frau Deimling 9, Frl . von Göler 24 , Familie
Eisinger 40, Ungenannt 29, von Briel , Oberrevisor 15 , Frl .

Borkmann 5, Verw . -Ger, »Nat Nusbaum 20, Frau Mornhin -
weg 10, Frau Heinlin 3, Frl . Bundschuh 3 , Frau Dr . Blanken -
Horn 20 . Priv . Jos . Simon Tevritet ( ixh . Oberbürgermeister
Siegrist ) 50, Frei in von Rottberg 30, Scharer 15, Martin
Krämer 10 ; durch die Mitteldeutsche Kreditbank von : Frau
Baurat A . Hummel Wwe ( w , G . ) 50, Ungenannt 190 . fer¬
ner für Weihnachtspakete von - Frau Ludwig Bartning Wn>e ,
100 ; durch die Rhein . Kreditbank , Filiale Karlsruhe , von : Geh .
Hofrat Dr . Blum (f . Dezbr . ) 100, G . Schaefer 20, Mmeralmasor
von Sentier 100, Hofrat Dr . Trotz ( f. Dezbr .) 30, Strücker 50,
Dr . Holtzmann lw . G . ) 20, Prof . Heinr . Ordenstein ( w . G . )
100, Frau Geh . Hofrat Arnold (f . Dezbr . ) 50, Freifrau von
Hornstein 20, Frl . Maurer ( f. Dezbr . ) 10, Ob -Landesger .-
Rat Herm . Wolf 50, Mrkl . Vieh. Rat R . von Chelius Exz .
100 , Geh . Rat Weinbrenner 49, Ungenannt ( w . G . ) 25, Dr .
Schwarzschild ( W. G . ) 50 , G . X . 10 ; ferner für Weihnachts¬
pakete- von : Prof . Dr . L , Arnsperger 100, Dir . Hans Berb -
lingcr 50, Frau Bertha Herr , Newyork , Präs . des Frauen -
Vergnügungsvereins 723 .80 , Schulz , Ministerialdirektor 50 ;
durch das Bankhaus Beit L , Homburger von : Geh . Fin .-Rat
Ellstätter ( Monatsbeitrag ) 50 , Geh .-Rat Fetzer (f . Dezbr . ) 50,Dr . Theodor Homburger ( Monatsbeitrag ) 25, Ober -Baurat
Raeher ( Monatsbeitrag ) 30, Med .-Rat Dr . Gutmann ( Monats -
beitrag ) 50 , Reg .-Rat Holzmann 50i Ungenannt aus Zürich
40 (darunter 20 M . für Gefangene ) , Dr . Jourdan ( io . G . )
200 , F . R . 25, Lore Marx 5, Kommerzienrat Fritz Hombur¬
ger ( weitere Gabe ) 1000, Dr . Paul Hamburger (weitere Gabe )
500 ; ferner für Weihnachtspakete von : Frau Antonie Neu -
mann 50 , Geh . Fin .-Rat Ellstätter 50, Baurat Bischofs 80,
Dr . Paul Homburger d90 , Dr . R . Engelhardt . Landger .-Rat
20 , Frau Henriette Willstätter 100, Frau Dr . Dittler 50 ; durchdas Bankhaus Straus & Eic . von : M . A . Straus ( f . Liebes »
gaben im Dezbr, ) 100, Dr . M . Straus (f . Dezbr .) 100, Frau
Bertha Gutmann Wwe . ( f. Dezbr .) 25 , Direktor Bernhard
Gietzler (w. G . ) 15 , Geh . Rat Elbs ( w - G . ) 80, Augnst Werner
5, Dr . R . Stein 200 ; ferner für Weihnachtspakete von : Frau
Adele Müntz Wwe . 300 ; durch die Badische Bank von : Frl .
Sara Wormser 2, H . S . ( w . G . ) 100, Reg .-Rat Dr . von
Beyer , Berviers ( w . G .) 100, Wirkl . Geh . Rat Dr . C . Engler

'
Exz . ( w . G . ) 500 , Frau Hauptmann v . Bayer -Ehrenberg Wwe .
( w . G . ) 100, Geh . Rat A. Wiener 190, Frau Dr . Marie Übrig100 ; ferner für Weihnachtspakete von : Staatsrat Dr . Kühr '
50, Frau Baurat Lang 15 ; durch das Bankhaus Heinrich
Müller von : L . K . 2 , Senatspräs . Frhr . Wilh . von Marschall
(w , G . ) 50 ; durch die Bereinsbank Karlsruhe von : Ministerial -
rat A . Schmidt 20 , S . Oppenheimer als Vertr . in einer
Beleidigungssache ( Buhe ) 10, Frau Optiker Willer Wwe . 10,
für eine Batterie 1 , Friedrich Wilkendorf 10 , Reg .-Rat Götz100 ; ferner für Weihnachtöpakete von : Frau Notar Kilian 5 ;
durch die Gewerbe - u . Korschußbank von : Winkler , Landger .-
Rat (monaA . Gabe ) 29 ; durch das Bankhaus Ludw , Götz von :
E . Jenner 10 ; durch die Karlsruher Zeitung von : Humboldt -
schule Klaffe O ] I 0 .80 , Ungenannt 50 , Ungenannt 0 .20 ;
durch das Großh LandeSgewerbeamt von : Frau Dr . Kern
( f . Liebesgaben ) 10, Geh . Rat u . Amtmann Jung ( f. Liebes¬
gaben ) 50, Tierfchutzverei » , Ortsgruppe Karlsruhe (durch
Rechn . - Rat ErHardt ) 200, Eichhorn ( w . G . ) 50 ; durch die
Druckerei Badenia von : Ungenannt 1 ; durch die Hilda - Apo¬
theke von : Frau M . S . 20 ; durch Hofjuwelier Ludwig Bertsch
von .- Klasse Ober lila Hkimboltschule 10, durch die Karlsruher
Lebensversicherung von : Eh. Stein 10 ; durch die « adische
LandeszeitUttg von : Wilh . Kronenwett 190 , Ungenannt , Gi 'i -3
«m ? einer Kindervorstellung 10 ; ferner für Weihnachtspakete
von : L . Waibel , Oberd .-Jnsp . 10 ; durch die Firma Leopold
Kölsch vou : W . G . 8 ; durch die Firma Wilh . Zeumer ihn :
Fun :« Wilh . Zeumer SO ; durch die Badische Presse von : Georg
Graulich 10 ; durch das Karlsruher Tagblatt für Weihnacht » -
puleie von : Dr . Barth 10, Ungenannt 5 : durch die Firma
Karl Baumann von : Unbekannt 20 ; dnrch die Großh . Hofapo -
theke von : Ph . Reichert 20 ; durch das Schlofihötel .Karlsruhe
v » :i ii . Tippe 20 ; zusammen 46171 M . 26 mit den ?)ec .

' tS
veröffentlichten Spenden im ganzen bis heute 1213 «27 M .27 S , darniiicr für den Liebesgabenfonds 275 358 M . 28 ^ .

Für das T « ,wundetenheim gingen ein von : Frau Dr . Se >' -
l -amann 50 M . Frau Schmicder 100, Frau Geh . Rat B > tire•20. Frau S? cjoi Schuster 20, Frau Anna Hamburger 10,
Frau Prof . Beck 10. Frau Dr . Kusel 10, Frl . Emma Schellen -
berg 10 . Frl . Ida Schellenberg 5, Frl . Ida Seeligmann 30.Frau Kom . - Rat Henning 20, Kunstmaler Stratzberger 10,
Frau von Nordhoim 19, Frau von Nenbronn 20 , Frau Ober -
Landger .- Rat Grimin 5, Frau Hauptmann Bahls 20 , Frl .Krön 5, Frl . Forschner 5 . Frl . Hummel 5, Frau Maier - Ettlin -
ger 10 M , im ganzen bis beute 9 375 M . 11 A .

(echlufe folgt . )
Für alle Gaben herzlichen Dank !

Liebesgabenkommission .

MgerltcheRWMge.
» . Streitig « Gerichtsbarkeit .

T .888 . Karlsruhe . In dem
Konkursverfahren über das

Vermögen der An - . und Ber -
kauss -Genossenschaft e. G . m.
Ii. H . in Blankenloch in Baden
ist Termin zur Erklärung
über die vom Konkursver -

Walter aufgestellte Berechnung
( Borschutzberechnung) der von
den einzelnen Genossen auf
ihre Geschäftsanteile bezw .
Haftsummen zu leistenden
Beträge bestimmt auf

Montag , 22 . Jauuar 1317,
vormittags 11 Uhr,

vor Großh . Amtsgericht A . I ,
Akademiestr . 2, Eingang II ,
I . Stock , Zimmer Nr . 8.

Die Berechnung liegt auf
der Gerichtsschreiberei ( III .
Stock , Zimmer 21 ) zur Eia -
ficht der Beteiligten offen .

Karlsruhe , 17 . Januar 1917.
Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts A . I .

T .889 . Meßkirch . In den ,
Konkursverfahren über das
Vermögen des Bäckermeisters
Josef Schweikart in Engels -
wies ist zur Abnahme der
Schlutzrechnung des Verwal -
ters , zur Erhebung von Ein -
Wendungen gegen das Schluß ^
Verzeichnis der bei der Ber -
teilung zu berücksichtigenden
Forderungen Schlußtermin
bestimmt auf

Freitag , 9. Februar 1917,
nachm. 2 -4 Uhr.

Metzkirch, 19. Januar 1917 .
Der Gerichtsschreiber
Großh . Amtsgerichts .

UrafrechtsMge.
T8C63 . Konstanz . Bichl ,

Eduard, geboren am 20 . Oktober
1879 in Winterthur , Buchhalter
in Dinhard . Kanton Zürich , hei -
matsberechtigt inHecheln (Bad -) ,
letzter inländischer Aufenthalt
Hecheln ,

Duttlinger , Karl , geboren am
lg . August 1890 in Einsiedeln
( Schweiz ) , wohnhaft in Zürich ,
heimatsberechtigt in Dürrheim
( Baden ), ohne letzte» inlän -
discheu Wohnsitz ,

Graf , Johann Baptist,
Bäcker in Zürich , geboren am
24Juli1878 in Wiechs (Baden !,
heimatsberechtigt daselbst , letz-
terinländischerWohnsitzWiechs ,

Graf , Leopold Eduard,
Galvaniseurlehrling in Alt -
stetten , geboren am 19. Januar
1896 in Zürich , heimatsberech -
tigt in Waiblingen ( Baden ),
ohne letzten inländischen Wohn -
sitz.

Grieshader,Ernst , Buchdrucker
in Winterthur . geboren am
19. September 1890 in Winter -
thur (Schweiz ), heimatsberech -
tigt in Neuhausen . Amt Vif-
lingen , ohne letzten inlän -
dischen Wohnsitz ,

Grieshaber, Henri G « kta v ,
Maler in Averdon (Schweiz ),
geboren daselbst am 29 . Sep '
tember1895 , heimatsbercchtigt
in Geisinge » (Baden ) , ohne
letzten inländischen Wohnsitz ,

Giintcrt, Hermann Emil ,
tvohnhast in Winterthur , ge-
boren am 21 . Januar 1898 da-
selbst, heiniatsberechtigt in Bü -
singen (Baden ), ' ohne letzten
inländischen Wohnsitz ,

Guggenheim. Heinrich , Kauf -
mann in Wil ( Schweiz ), ge-
boren am 11 . November 1875
in Gailingen , heimatsberech -
tigt daselbst , letzter inländi -
scher Wohnsitz Gailingen ,

Keller , J « lms , wohnhaft in
Zürich , geboren am 17 . August
1894daselbst , heimatsbercchtigt

Marktpreise für die Woche vom 7. Jannar bis 13. Januar 1917 . (Mitgeteilt vom Großh . Statistischen Landesamt )

Elhtbiiiqsotte

Engen . .
Hilzingen
Konftanj .
Markdors .
Mthkirch .
Pfullendors
Radolfzell .
Stetten a. k,
Stockach
Aebeeling?n
F« iburg .
Kehl . .
Lahr . .
Milllheim .
Offenburg .
Staufen

"

Wolfach
Bruchsal
Durlach .
Karlsrubc
Rastatt .
Boxberg .
Heidelberg
Mamcheini
Mosbach .
Kkitbeim .

R .

Durchschnittspreise für Kilogramm
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■* \

27

20

27

38

Kernen
(Spelz)

Ji 1 -9/

38
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Jt \ #

23

22

20
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38
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32

31
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28
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in Geifingen ( Baden ), oh «,
letzten inländischen Wohnsttz

Kronmaier, Philipp » Schaff
inllrrker -Engstringen (Schweiz )
geboren am 5̂ Oktober 1869 i«
Grafenberg (Württ . ) , letzter in¬
ländischer Wohnsitz Singen ,

Lang , Kart , Landwirt iniltt
nau (Schweiz ) , geboren an
28 . November 1877 in Mark -
dorf (Badens letzter inländi .
scher Wohnsitz Markdorf ,

Leirer , Karl , geboren an
29 - September 1894 in Zürich
heimatsberechtigt in Steiß
lingen (Baden ), ohne letzten
inländischen Wohnsitz , unbe
kannten Aufenthalts ,

Marxer . JnIinS,^ Mechanik?»
in Scherzingen (Schweiz ) , ge>
boren am 30 . März 1893 in
Scherzingen , heimatsberechtigt
in Meersburg , ohne letzten in«
ländischen Wohnsitz ,

Mattier , Friedrich Ott » ,
Kommis in Zürich , geboren
daselbst am 10. November 1893,
heimatsberechtigt in Billingen ,
ohne letzten inländischen
Wohnsitz ,

Müller, Jakob Samuel , ge-
boren am IS - Juni 1892 in
Männedorf , Kanton Zürich ,
heimatsberechtigt in St . Ge¬
orgen i - Schw ., unbekannte «
Aufenthalts , ohne letzten in -
ländischen Wohnsitz ,

Neidinger, Friedrich Wilhelm,
geboren am 4 . Dezember 1893
inBillingen , unbekannte » Auf¬
enthalts , letzter inländischer
Wohnsitz Villiugen ,

von O« , Ott », Hilfsarbeiter
in Grotzdorf . lltikon a . See ,
Kanton Zürich , geboren am
16 . Dezember 1893 in Zürich ,
heimatsberechtigt in Böfingen ,
ohne letzten inländischen
Wohnsitz ,

Sichegger , « nton, Taglöh,ier ,
geboren am 27 . Mai 1895 in
Konstanz , unbekannten Auf -
enthalts , letzter inländischer
Wohnsitz Konstanz ,

Strobel , Friedrich , wohnhaft
in Solothnrn , geboren daselbst
am 17 . März 1895, heiniats -
berechtigt in Donaueschingen ,
ohne letzten inländischen
Wohnsitz ,

Boldenaucr, Johann , gebore«
am 2 . Januar 1895 in Zürich »
heimatsberechtigt in Zizen »
Hausen , unbekannten Aufent «
haltö , ohne letzten inländischen
Wohnfitz ,

Widder, GatlnS, Schlosser in
^ -chaffhausen . geboren am 7-
Oktober 1890 in Bietingen ,
letzter inländischer Wohnsitz
Bietingen ,

werden zur Hauptverhand -
lung über die gegen sie er -
hobene Anklage : als Wehr -
Pflichtige in der Absicht, sich
dem Eintritt in den Dienst
des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Ev -
laubnis das Bundesgebiet ver-
lassen oder nach erreichtem
militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiet »
aufgehalten zu haben — Ver »
gehen gegen 8 140 Ziffer i
R,St,G -B . — auf
DienStag, de» 3 . April 1917,

vormittags 8 ' /, Uhr
vor die
Strastammer de» Groß . Sani -

geeicht» Konstanz
mit der Warnung geladen » dafc
im Falle ihres unentschnl -
digten Ausbleibens zur Haupt -
Verhandlung werde geschritten
und sie auf Grund der in § 472
St -P .-O - bezeichneten Erklä¬
rung werden verurteilt werden ,

Konstanz , 0 , Januar 1917 .
Der Großh Erste Staat »«»« «tt.

A«s«ahmetarif für
Düngemittel « f« .

Für Thomasschlacken und
Thomasschlackenmehl , rohe
Kalisalze wird mit Gültig -
keit vom 15. Januar 1917 bi»
auf weiteres die LO^ ige
Frachternmtzigung nur bei
Erfüllung der besonderen
Ladegewichtsbedingungen ge.
währt . Näheres in unserem
Tarifanzeiger . T .8S7

Karlsruhe 17. Jan . 1917 .
Großh . Generaldirektion

der Bad . StaatSeisenbahnen .

Güterverkehr Ver !>*•
disch - fchweix. Ueker-

gangsstationen mit
der Schweix .

In den Allgemeinen Tarif »
Vorschriften nebst GüterVafll -
fitation der s«hweiz . Eisen »
bahnen werden a» f Seite 4L
unter E9 di» Worte . oder
mit andern Stoffen , a»<ge -
nommen edle Metalle , Wer -
zogen ", gestrichen . & 8M

Karlsruhe 16 . Jan . 1917 ,
Großh . Ge »er«lbireMo »

fc* . >»>«» i
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